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Essen zu Ostern?

Lassen Sie sich an den Osterfeiertagen verwöhnen!

Unsere Gastronomen bieten auch über die Feiertage Abhol- 
und Lieferservice

Leider dürfen unsere Restaurants und Gaststätten nach wie 
vor Corona-bedingt nur einen Abhol- und Lieferservice für ihre 
Kundschaft anbieten.
Daher möchten die Pößnecker Gastwirte nochmals 
darauf hinweisen, dass sie, zusätzlich zu Ihrem regulären 
Speisenangebot, spezielle Ostermenüs sowie Catering auch an 
den Osterfeiertagen für Ihre Gäste bereithalten.
Für alle, die Ostern trotzdem im kleinen Rahmen oder allein 
lecker essen, aber nicht groß kochen möchten, gibt es hier eine 
Übersicht der Pößnecker Gaststätten, die über die Feiertage 
einen Abhol- und Lieferservice anbieten:
• Villa Altenburg Tel.: 03647 5042888
• Vaters Gaststätte Tel.: 0176 38577689
• Schiefes Eck Tel.: 03647 413074
• Shardana (Meininger Hof) Tel.: 01522 2033283
• Korn´s Gaststätte Tel.: 03647 442511
• Gaststätte zur Erholung Tel.: 03647 505628
• Grieches Restaurant „Athen“ Tel.: 03647 428889
• Catering Heilig Tel.: 03647 419944
• Bistro am Markt Tel.: 03647 4729382
• Asia Restaurant (Lohstraße) Tel.: 03647 445789
Die Speisenangebote finden Sie größtenteils auf der Webseite 
der jeweiligen Gaststätte bzw. können telefonisch erfragt werden.
Die Gastwirte bedanken sich im Vorfeld und freuen sich über Ihre 
Bestellungen!

Nachruf
Am 6. März 2021 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Peter Hercher

im Alter von nur 72 Jahren.

Bis zu seinem Renteneintritt war Herr Hercher
im Bereich der Öffentlichen Ordnung tätig.

Die Stadt Pößneck wird ihn in dankbarer Erinnerung 
behalten und ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Bürgermeister Personalrat
  Stadt Pößneck

Erscheinungstermin

der nächsten Ausgabe des Stadtanzeigers

Freitag, 16.04.2021

Redaktionsschluss

Dienstag, 06.04.2021, 16:00 Uhr

Alle Inhalte bitte digital liefern (keine PDF).
Texte bitte möglichst kurz fassen mit maximal 1 Foto.

E-Mail-Adresse der Redaktion:
stadtanzeiger@poessneck.de

Es besteht kein Rechtsanspruch auf Abdruck!
Wir behalten uns Kürzungen und Änderungen vor.

************************************************************
In unserem Online-Archiv unter www.poessneck.de 
finden Sie nicht nur das jeweils aktuelle Heft, sondern 
sämtliche Ausgaben seit 2006 sowie die Stadtanzeiger-
Redaktionsschluss-Terminplanung für 2021.

Nachrichten aus dem Rathaus

Leider sind immer noch 
viele Einzelhändler, 
Dienstleister und 
Gastronomen unserer 
Stadt vom Lock-
Down stark betroffen. 
Nachfolgend finden Sie 
einen kleinen Auszug der 
Anbieter mit alternativen 
Bestellmöglichkeiten. 
Die Unternehmen bieten 
mit unter Onlineshops, 
Schaufenstershopping, 
Außer-Haus-Verkauf 
oder einen Liefer- und 
Beratungsservice an. 
Die einzelnen Angebote 
sind zum Teil über 
I n t e r ne tp l a t t fo r men 
(Facebook, Instagram, 
Webseite) einsehbar, 
können aber auch 
direkt bei den Anbietern 

telefonisch nachgefragt werden.

Dienstleister
Allianzagentur Tel. 4599001, neupert-allianz.de
Buchrestaurierung/-rahmung Seifert Tel. 0160 7846529
Hundeschule/Nagelstudio C. Könitzer Tel. 0157 58861200
Powerline PC Tel. 0151 50483220
Power Print Tel. 412807 power-print@web.de
Schneiderei Guth Tel. 422878
Tattoo Studio Tel. 0174 3191153
Thai Massage La-Ongjai Tel. 0152 22569783

Gastronomie
Am Stadttor Tel. 03647 422874
Bistro am Markt Tel. 4729382
Cafe Dittmann Tel. 445131
Cafe Scherf Tel. 428495
Catering Heilig Tel. 419944 heilguko@web.de
Schiefes Eck Tel. 413074 / Facebook
Susa Bar Tel. 017670555081

Händler
Blumenhaus Fritzsche Tel. 03647 423026
Buchhandlung Müller - K. Gottstein, Tel. 412379
Buchhandlung Am Markt C. Hehne, caro-buch@gmx.net
DER Deutsches Reisebüro Tel. 423750; ines.pfeifer@der.com
Eismann Uhren & Schmuck Tel. 414402 / Facebook
Foto Peterlein Tel. 412001
Freemod Tel. 01621751176
Haus der Geschenke Tel. 412392, haus-der-geschenke@gmx.de
Hello Bride - Brautmoden Tel. 0152 22040962
IVO`S Mini Baumarkt Tel. 506386, info@minibaumarkt.com
Mash - Jeans Tel. 0170 5409256
Modehaus Munsche Tel. 01723674165 Instagram / Facebook
Mode - Exclusiv Ch. Hochstein Tel. 417893;  
                                                     beauty-box92@gmx.de
Mode Hupfer Tel. 413009
Pelz Hartmann Tel. 412217
Reisebüro Traeger reisebuero-traeger@versantonline.de; 
                                Facebook
Stoffladen Schmidt Tel. 412547 ingvelde@stoffladen-schmidt.de
Uhren & Schmuck Dreiocker / Teichmann Tel. 414502
Uwe`s Spotshop Tel. 015256282899 Facebook

und viele mehr….

I h r e  G e w e r b e t r e i b e n d e n , 
Gastronomen und Dienstleister 
s i n d  w e i t e r h i n  f ü r  S i e  d a !

Für:
Regionale Vielfalt
Traditionsgeschäfte
Kurze Wege
Persönlichen Kontakt
Innerstädtische Wirtschaft
Erhalt von Arbeitsplätzen

EINE LEBENDIGE STADT

Für:
Regionale Vielfalt
Traditionsgeschäfte
Kurze Wege
Persönlichen Kontakt
Innerstädtische Wirtschaft
Erhalt von Arbeitsplätzen

EINE LEBENDIGE STADT

LOKALLOKAL
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Stellenausschreibung

Die Stadtbibliothek Bilke ist ein sehr gut besuchtes Medien- und Kulturzentrum in der Stadt Pößneck und Mittelpunktbibliothek 
für den Saale-Orla-Kreis. Sie verfügt derzeit über rund 39.000 Medien und verzeichnet etwa 85.000 Ausleihen im Jahr. Die Bilke 
nimmt im bundesweiten Vergleich unter den Bibliotheken in Städten mit bis zu 15.000 Einwohner einen Spitzenplatz ein.

In der Stadtbibliothek Pößneck ist im Rahmen einer Nachbesetzung die Stelle der

Bibliotheksleitung (m/w/d)

ab 01. Juli 2021 unbefristet zu besetzen.

Das vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabengebiet 
umfasst u.a. folgende Bereiche:
• konzeptionelle und organisatorische Leitung der Biblio-

thek, Evaluation und Weiterentwicklung ihrer Dienstleis-
tungen

• Bestandsaufbau, -pflege und -erschließung insbesondere 
im Bereich Belletristik, Sach- und Fachliteratur

• Öffentlichkeitsarbeit, Planung, Organisation und Durchfüh-
rung von Veranstaltungen

• Bibliotheksführungen, Nutzerbetreuung
• Aktive Zusammenarbeit mit anderen Bibliotheken, Schu-

len, Kindergärten und Vernetzung mit weiteren Partnern
• Mittelplanung und -bewirtschaftung einschließlich der Ak-

quise von Drittmitteln

Was wir von Ihnen erwarten:
Sie verfügen über ein erfolgreich abgeschlossenes 
Studium als Diplom-Bibliothekar/in oder einen Bachelor im 
Bereich Bibliotheks- oder Informationsmanagement oder 
der Informations- und Bibliothekswissenschaft oder einer 
vergleichbaren Fachrichtung mit Bezug zum Bibliothekswesen.

Was wir uns von Ihnen wünschen:
• Berufspraxis in einer vergleichbaren Tätigkeit
• einschlägige EDV-Kenntnisse (Office-Anwendungen,  

BIBLIOTHECAplus oder vergleichbar)
• eine durchsetzungsfähige, selbstständige und kreative Ar-

beitsweise kombiniert mit Einsatzfreude und persönlichem 
Engagement

• Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung gemäß 
dienstlicher Erfordernisse (abends und an den Wochen-
enden)

• gutes sprachliches und schriftliches Ausdrucksvermögen 
sowie

• einen Führerschein der Klasse B

Was wir Ihnen bieten:
• eine unbefristete Anstellung in Vollzeit mit einer attraktiven 

Vergütung entsprechend Ihrer Qualifikation nach den Be-
stimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
(TVöD)

• eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit in ei-
nem aufgeschlossenen und motivierten Team

• fachbezogene Fortbildungen
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelun-

gen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
Lebenslauf, Zeugnissen, Ausbildungsnachweis, Beurteilungen 
und Referenzen bis spätestens 18.04.2021 schriftlich an die 
Stadtverwaltung Pößneck, Personal, Neustädter Str. 1, 07381 
Pößneck oder per E-Mail an personalwesen@poessneck.de. 
Ihre Ansprechpartnerin für Rückfragen ist Frau Breternitz unter 
der Rufnummer 03647 500 233.

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der/die Bewerber/in in 
eine Speicherung personenbezogener Daten während des 
Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf ist jederzeit möglich.

Alle Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens ordnungsgemäß vernichtet. Wenn Ihre 
Bewerbungsunterlagen zurückgesendet werden sollen, legen 
Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet.

Das Merkblatt zum Datenschutz finden Sie auf unserer 
Homepage.

Schutzmasken-Verteilaktion
Das Land Thüringen stellt dem Saale-Orla-Kreis und der Stadt 
Pößneck, aufgrund der aktuellen Lage, kurzfristig ein Kontingent 
an FFP-2- und OP-Masken zur Verfügung. Die Masken 
sollen kostenfrei im gesamten Kreisgebiet an Menschen im 
Leistungsbezug des SGB II und SGB XII verteilt werden. Jeder 
in Pößneck gemeldete Leistungsberechtigte erhält fünf FFP-2 
Masken und 15 OP-Masken, jeweils als Paket zusammengestellt.
Die Maskenausgabe erfolgte bereits, wie in der Presse mitgeteilt, 
in der Kalenderwoche 10.
Restbestände werden noch über die beiden TAFELN ausgegeben.

• Pößnecker Tafel e.V.
Saalfelder Str. 13

• Übergangswohnheim
Pößnecker Tafel
Am Teichrasen 70

Bei der Verteilaktion der Stadt Pößneck erfolgt in Abstimmung 
mit dem Landratsamt weder eine Kontaktnachverfolgung, noch 
werden personenbezogenen Daten erhoben.
Die einmalige Ausgabe der Schutzmasken erfolgt nur unter 
Vorlage der folgenden, aktuell gültigen Nachweise an Personen 
ab dem 15. Lebensjahr, die außerhalb von Einrichtungen leben:

- Bescheid des Jobcenters des Saale-Orla-Kreises über 
Leistung der Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem 
SBG II,

- Bescheid des Landratsamtes des Saale-Orla-Kreises, 
Fachdienst Schwer- behindertenrecht/Sozialhilfe über 
Leistungsunterhaltung nach dem 3. Kapitel SGB XII 
oder Leistung der Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung nach dem 4. Kapitel SGB XII oder die 
Leistungen der Blindenhilfe gem. § 72 SGB XII

Notfalldose im Kühlschrank rettet Leben

Sie erleichtert die Arbeit von Sanitätern und Notarzt: Die 
sogenannte Notfalldose enthält die wichtigsten Gesundheitsinfos 
des Patienten. Das hilft im Ernstfall, wertvolle Zeit zu sparen.
Immer mehr Menschen in Deutschland leben alleine. Gerade 
für sie ist eine Notfalldose im Kühlschrank eine Beruhigung. Im 
Notfall kann man dem Notarzt vielleicht nicht mehr sagen, welche 
Medikamente man einnimmt und unter welchen Erkrankungen 
und Allergien man leidet. Aber eine kleine Plastikdose in 
der Kühlschranktür kann das übernehmen. Notfalldosen gibt 
es in Deutschland von verschiedenen Organisationen und 
verschiedenen Farben. Sie alle sollen eines: Den Ersthelfern 
oder dem Notarzt die Arbeit erleichtern - denn in ihr stehen 
wichtige Infos für die Helfer. Medizinische Daten ebenso wie 
Kontaktpersonen, die in einem Notfall benachrichtigt werden 
sollten oder Menschen, die sich um das Haustier kümmern 
können.
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Sterbefälle:

01.02.2021 Pößneck Franz Josef Wawrzik
04.02.2021 Pößneck Jens Rupprecht
04.02.2021 Pößneck Klaus Handke
06.02.2021 Neustadt/Orla Ruth Heller geb. 

Heinemann
07.02.2021 Rudolstadt Elfriede Lindig geb. Zenker
11.02.2021 Saalfeld/S. Hannelore Langer geb. 

Karol
13.02.2021 Rudolstadt Walter Engel
13.02.2021 Pößneck Dr. Herbert Sentjabow
13.02.2021 Pößneck Elfriede Franzke geb. Berg
15.02.2021 Pößneck Hella Lämmerzahl geb. 

Jary
16.02.2021 Pößneck Helga Weiland geb. 

Morawetz
16.02.2021 Bad Berka Frank Drechsel
19.02.2021 Ranis Ingeborg Thiem geb. 

Wolfram
26.02.2021 Pößneck Margot Hofmann geb. 

Stiegel
28.02.2021 Pößneck Renate Kneupel geb. 

Mauer
01.03.2021 Rudolstadt Ingeborg Kallenbach geb. 

Ruhmich
06.03.2021 Pößneck Peter Hercher

Aktuelles aus Pößneck

Pößnecks schönster Ostereierbaum

Die Stadt Pößneck und das Freizeitzentrum rufen zu einer neuen 
Mitmach-Aktion auf. Wir möchten mit den großen sowie kleinen 
Einwohnern der Stadt im Garten des Freizeitzentrums einen 
buntgeschmückten Ostereierbaum entstehen lassen. Und warum 
das Ganze? Und warum solltet gerade ihr mitmachen? Aktuell 
spart die Freizeiteinrichtung für ein großes Bodentrampolin, 
welches den Spielplatz vor Ort erweitern und so noch mehr 
Nutzer des Spielplatzes anlocken soll. Die Stadt unterstützt 
natürlich das Vorhaben und spendet pro gestaltetes Ei 50 Cent.
Das heißt, je mehr Eier, desto mehr kommen wir dem Vorhaben 
des Bodentrampolins näher. Natürlich sollen die Beteiligten 
der Aktion nicht leer ausgehen. So bekommt jedes Kind, 
welches unseren Ostereierbaum schmückt, eine Tüte „Ostern 
zum Mitnehmen“ geschenkt. Nach und nach soll dann ein 
großer, ganz individuell gestalteter Ostereierbaum wachsen 
und so ein Symbol von Gemeinschaft, Kreativität und Tradition 
werden. Werdet auch ihr ein Teil von „Pößnecks schönstem 
Ostereierbaum“ und bringt eure gefärbten, gebastelten, 
gestrickten Ostereier ab dem 15. März 2021 bei uns im Haus 
vorbei. Ende der Aktion ist der 1. April 2021. Die Eier können 
entweder nach telefonischer Absprache oder werktags von 9:00 
- 15:00 Uhr im Freizeitzentrum Pößneck, Franz-Schubert-Str. 8 
im Garten aufgehangen werden. Bitte meldet euch an, damit wir 
euch auch das „Ostern zum Mitnehmen“ übergeben können und 
es nicht zu einer Ansammlung von Menschen im Garten kommt.

Euer Mehrgenerationenhaus Freizeitzentrum Pößneck

Notfalldose kostenlos (solange der Vorrat reicht)
erhältlich bei: 
• Stadtinformation, Klosterplatz 2-4-6
• Stadtverwaltung Pößneck (Pforte): Markt 1/Neustädter Str. 1 

 
Notfalldose - was muss rein
Mit jeder Notfalldose wird ein Informationsblatt mitgeliefert, 
das Sie ausfüllen können. Am besten lassen Sie sich dabei 
von Ihrem Hausarzt helfen. Vorerkrankungen wie Diabetes 
oder Bluthochdruck werden auf dem Infoblatt vermerkt sowie 
Blutgruppe und der aktuelle Medikationsplan. Wichtig ist zum 
Beispiel die Information, ob der Patient Blutverdünner nimmt. 
Ebenso auf dem Infoblatt vermerken Sie die Kontaktdaten 
des behandelnden Hausarztes und welches Krankenhaus 
Sie bevorzugen. Patientenverfügung und Impfpass liegen 
idealerweise auch in der Notfalldose.
Wenn in Ihrem Haushalt mehrere Personen leben, kommen 
mehrere Infoblätter in die Dose, am besten, Sie versehen die 
Infoblätter jeweils mit einem Bild der Person. Stellen Sie die 
Notfalldose in die Kühlschranktür und kleben Sie außen auf den 
Kühlschrank einen der beiden Aufkleber. Der zweite kommt an 
die Innenseite der Wohnungstür.
Notfalldose aktuell halten
Wichtig: Sie sollten den Inhalt des Notfallinfoblatts möglichst 
immer aktuell halten und alle drei Monate die Angaben prüfen.

Notfalldose - warum im Kühlschrank
Warum kommt die Dose in den Kühlschrank? Weil in jedem 
Haushalt ein Kühlschrank steht und der für die Helfer schnell zu 
finden ist.

Familiennachrichten

Herzlichen Glüchwunsch zur Geburt

08.02.2021 Pößneck Selma Amira Barbara Dhouibi

Hochzeit
03.03.2021 Pößneck Michael Hercher  

mit Maria Hercher
geb. Wohlfarth
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„Irgendwas“ als Spezialpaket
Ein „Irgendwas-Paket“ ist ein buntes Überraschungspaket, 
welches mit Ideen, Anleitungen und Bastelmaterialien bisher 
für 7 Tage gepackt wird. Mit der 6. Auflage wird es diesmal 
eine Spezialversion geben. Nicht nur Ostern steht vor der Tür, 
sondern auch die Ferien rücken näher. Da auch bei uns das 
übliche Osterferienprogramm nicht stattfinden kann, gibt es nun 
eine Alternative.
Osterangebote für zu Hause, aber vor allem verpackter 
Ferienspaß, erwarten euch diesmal in unseren Paketen. Anstatt 
der 7 Tage wird das Irgendwas nun für 8 Tage vorbereitet.
Warum gerade 8? Ganz einfach, wenn man von der eigentlichen 
Ferienzeit die Feiertage abzieht – denn da hat ja jeder 
voraussichtlich schon einiges geplant – so bleiben noch genau 
8 Tage übrig.
Denn zugegeben werden die Ferien aufgrund der aktuellen Lage 
ja etwas anders gestaltet werden müssen als normalerweise. 
Und bei dieser Gestaltung wollen wir die Familien unterstützen.
Die Pakete können bei uns ab der Woche vom 15. März und 
22. März wöchentlich bis Mittwoch bestellt und immer freitags 
abgeholt, geliefert oder gegen Aufpreis versandt werden.
Aufgrund des Spezialangebotes haben wir auch die Preise 
angepasst. Ein Paket für 2 Personen kostet 8,00 € und pro 
weitere Person kommen zusätzlich 3,00 € dazu.

Die Pakete sind für Kinder ab 5 bis 12 Jahren 
geeignet. Natürlich können dennoch Kleinkinder 
integriert werden, ebenso auch größere 
Geschwister sowie die ganze Familie können 
an den Aktivitäten mitwirken, da es auch immer 
Angebote für alle gibt. Quasi ein Rundum-Paket 
für die ganze Familie.

Euer Mehrgenerationenhaus Freizeitzentrum Pößneck

Klosterplatz 2-4-6 | Tel.: 03647 412295
E-Mail: museum@poessneck.de | stadtinfo@poessneck.de
Internet: www.museum642.de | www.poessneck.de

MUSEUM642 BLEIBT VORERST GESCHLOSSEN

In der Stadtinformation Pößneck besteht Mo - Fr.  
11:00 - 16:00  Uhr die Möglichkeit, Waren telefonisch unter  
03647 412295 vorzubestellen und mit Terminvereinbarung 
bei kontaktloser Bezahlung (EC-Karte) abzuholen.

Unsere Leistungen:
• Touristische Beratung zu Pößneck und der Region
• Stadtführungen und Museumsführungen
• Kulturvermittelnde Angebote für Kinder und Jugendliche
• Gastgeberverzeichnis Pößneck und Umgebung
• Publikationen und Souvenirs
• Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in Pößneck, Saal-

feld, Rudolstadt und Bad Blankenburg sowie über den 
Ticket Shop Thüringen

• Organisation von Theaterbusfahrten
• ThüringenCard, Thüringer Wald Card
• Fischerei-Erlaubnisscheine und vieles mehr…

Die Vorbereitungen zum diesjährigen  
Osterspaziergang laufen
„Der nunmehr schon 27. Pößnecker Osterspaziergang wird 
stattfinden!“, so die Aussage der Organisatoren. Weil nicht 
abzusehen war, und auch heute noch nicht ist, wie sich die Virus-
Lage entwickelt, wurde sich gleich für eine ansteckungsfreie 
Variante entschieden. Im vergangenen Jahr kam das Aus für 
die heimatgeschichtliche Wanderung mit über 500 Menschen 
am Karfreitag sehr kurzfristig. Dennoch wurde zumindest ein 
Bild-Text-Osterspaziergang im Internet veröffentlicht. Wer wollte, 
konnte die Strecke danach individuell mit der eigenen Familie 
abwandern. Das war zumindest ein kleines Trostpflaster.
In diesem Jahr war schnell klar, dass ein echter Osterspaziergang 
unwahrscheinlich ist und die Organisatoren planten deshalb 
langfristig eine Verlagerung ins Internet. Nun aber auf höherem 
Niveau: Es wird ein Film für das Internet produziert.
Spätestens mit dem gelungenen Jubiläum „25 Jahre Pößnecker 
Osterspaziergang“ ist diese heimatgeschichtliche Wanderung 
eine Tradition in Pößneck. Zahlreiche Einwohner freuen sich 
von Jahr zu Jahr darauf und es gibt Pößnecker, die keine der 
25 Touren verpasst haben. „Diesen und allen anderen, die uns 
immer wieder an den Karfreitagen quer durch Pößneck bis 
hinaus in die vom Eise befreite Natur gefolgt sind, möchten auch 
wir unsere Treue beweisen.“, begründet Hartmut Bergner vom 
Verein für Heimatgeschichte die Motivation. Es fanden sich auch 
schnell fünf Heimatfreunde, die sich der diesjährigen besonderen 
Jubiläen annahmen und vor die Kamera treten werden. Seit der 
ersten Märzwoche laufen die Dreharbeiten. Bernd Roy hatte mit 
seiner Roy-Media Film & Webeagentur sofort seine Unterstützung 
zugesichert. Lehrende und Lernende am Pößnecker Standort 
der Musikschule Saale-Orla bringen sich ein. Dafür gebührt allen 
schon vorab ein großes Dankeschön.
Natürlich ist ein derartiges Projekt nicht kostenlos zu realisieren. 
Weil der Rahmen die Möglichkeiten des Vereins sprengen 
würde, erfolgte ein Spendenaufruf. Dieser bringt nicht nur 
Geld in die Kasse, er zeigt auch, wie wichtig Pößneckern ihr 
Osterspaziergang ist. Eine Frau hat die Heimatfreunde mehr 
als überrascht, sie unterstützt die Arbeiten mit 150 Euro. Dazu 
kommen jetzt schon weitere Spenden.
Und weil die nächste Ausgabe des Stadtanzeigers erst nach 
Ostern erscheint, sei Ihnen hier schon verraten, wo Sie den 
digitalen Osterspaziergang erleben können: Das Video läuft am 
Karfreitag, 02.04.2021, ab 9:00 Uhr auf den Kanälen (Youtube/
Facebook/Instagram) der Pößnecker Firma Roy Media bzw. wird 
auf „MeinFilm TV“ ausgestrahlt.

Hartmut Bergner

Neues Outdoorerlebnis für Familien  
im Freizeitzentrum

Die Ritter des goldenen Drachen

Es begab sich zu einer Zeit, als die Menschen noch an Wunder 
glaubten…
Reist in die Zeit der Drachen zurück und besteht tugendhaft 
wie ein Ritter Herausforderungen. Stellt Euch der Prüfung des 
Königs, dem die Ritter des goldenen Drachen dienen und erringt 
selbst die Ehre der Ritterschaft. Die Waffen des Ritters sollen 
eure Trophäe sein.
Das Angebot richtet sich an Familien mit Kindern ab 5 Jahren 
oder Kindergruppen.
Nach Anmeldung bekommt ihr alle Spielmaterialien, Kostüme 
und einen Schatz für eine ca. zweistündige Tour durch den Wald 
mit vorbereiteten Stationen und Aufgaben.
Mit dem erworbenen Schatz geht die Ritterreise auch nach 
Absolvierung der Tour weiter – so dass ein komplettes Rundum-
Ritter-Abenteuer erlebt wird. Mehr wollen wir noch nicht verraten, 
es soll ja schließlich spannend und überraschend bleiben.
Ab April kann die „Outdoor-Escape-Tour“ nach Absprache 
gebucht werden. Weitere Informationen erhaltet ihr im FZZ 
Pößneck.
Tel.: 03647 414577 oder Mail an: info@fzz-poessneck.de

Euer Mehrgenerationenhaus Freizeitzentrum Pößneck
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Fällen den Originaltext der Tagebucheinträge an. Dabei würdigt 
er besonders die Aufenthalte im Gasthof „Zum goldenen 
Löwen“. Mehrere Abbildungen von Reisebelegen, darunter vier 
Rechnungen des Löwenwirts Renathus Müller, ergänzen die 
Texte.

Im zweiten Teil widmet sich Klaus H. Feder der Pößnecker 
Freimaurerloge Goethe. Damit betritt er Neuland in der 
Pößnecker Heimatliteratur. Als erster Pößnecker Heimatforscher 
verschaffte er sich Zugang zu den Akten der Pößnecker 
Goethe-Loge, die das „Geheime Staatsarchiv Preußischer 
Kulturbesitz“ in Berlin im Archivbestand „Freimaurerlogen 
und freimaurerähnliche Vereinigungen“ verwaltet und 
aufbewahrt. Damit war es ihm möglich, die Geschichte der 
über 54 Jahre existierenden Goethe-Loge zu beleuchten und 
niederzuschreiben. Ausführlich beschreibt er, wie sich zunächst 
„Brüder“ aus Pößneck, Neustadt, Saalfeld und anderen Orten 
zusammenschlossen und den Pößnecker Freimaurer-Club 
gründeten. Im Jahr 1880 genehmigte die „Große Landesloge von 
Sachsen“ die Gründung einer Loge mit dem Namen „Goethe“ in 
Pößneck. „Meister vom Stuhl“ wurde für die folgenden 29 Jahre 
der Porzellanfabrikbesitzer Eduard Eberlein. Zahlreiche Texte im 
Wortlaut, aber auch Abbildungen bekannter Logenmitgliedern, 
des Logenabzeichens und -siegels sowie eines Pößnecker 
Logenglases beleben den Text. Ausführlich wird über das 1893 
erbaute Logengebäude berichtet. Über die Statuten der Goethe-
Loge sowie ein zur Weihefeier komponiertes Lied kann man 
sich ebenfalls informieren. Ausführlich berichtet Klaus H. Feder 
über die Liquidation der Goethe-Loge im Jahr 1934 und die 
Übernahme des Logengebäudes durch die Stadt, die darin das 
Pößnecker Heimatmuseum einrichtete.

Im dritten Teil „Goethe und Pößneck in der Numismatik“ 
beschreibt Klaus H. Feder, wie auf visuelle Weise vermittelt 
wurde und wird, welche Bedeutung Goethe für Pößneck hat. 
Zunächst behandelt er die 1921 herausgegebene Notgeldserie 
„Hermann und Dorothea“, die in allen zehn Scheinen mit Vorder- 
und Rückseite abgebildet ist. Dann widmet er sich den Tafeln, die 
es früher an öffentlichen Gebäuden zu sehen gab und solchen, 
die noch heute angebracht sind. Schließlich bespricht er die 
zahlreichen Pößnecker Goethemedaillen. Dabei geht er auf das 
Wirken des Leipziger Bildhauers Prof. Dr. Carl Ludwig Seffner 
ein, der seinen Urlaub bei Pößneck am Rehmer See verbrachte 
und dort auch eine kleine Werkstatt besaß. Seffner schuf Anfang 
der 1920er Jahre eine Goethebüste, die als Vorbild für die von 
ihm geschaffenen Medaillen mit dem Reliefbild des Dichters 
diente. Klaus H. Feder beschreibt neben den Bronzemedaillen 
auch die große Anzahl unterschiedlicher Goethemedaillen aus 
Böttgersteinzeug und Porzellan und bringt für jedes Stück eine 
Abbildung der Vorder- und Rückseite. Aber auch die anlässlich 
der Jubiläen in den Jahren 1949 und 1995 erschienenen 
Goethemedaillen aus Bronze bzw. Silber sowie die im Jahr 2000 
hergestellte Porzellanplakette finden Erwähnung.

Das Buch „Goethestadt Pößneck“ von Klaus H. Feder kann in der 
Stadtinformation für einen Preis von 16,90 € erworben werden.

Hans Walter Enkelmann

Klosterplatz 1 | Tel.: 03647 500320
E-Mail: bibliothek@poessneck.de
Internet: www.bilke-poessneck.de

Die Stadtbibliothek-Bilke bleibt vorerst bis auf Weiteres für 
den Publikumsverkehr geschlossen.
Weiterhin ist eine Medienausleihe mit Vorbestellung per 
Telefon oder E-Mail und Abholung zu einem vereinbarten 
Termin möglich. Darüber hinaus ist das Onleihe-Angebot der 
Bibliothek über www.thuebibnet.de verfügbar.
(Änderungen vorbehalten)

Die neue Ausgabe der Pößnecker  
Heimatblätter

Seit 1995 erfreuen sich die vom Stadtarchiv Pößneck und dem 
Verein für Heimatgeschichte Pößneck e. V. herausgebrachten 
Hefte großen Zuspruchs. Und nun ist es wieder soweit, das erste 
Heft im neuen Jahr liegt druckfrisch für Sie in der Stadtinformation 
bereit.

Im Heft 1/2021 widmen sich 
die Autoren u.a einem Kapitel 
der jüngsten Pößnecker 
Vergangenheit - dem VEB 
Rotasym, einem Betrieb, 
der das Leben in Pößneck 
seinerzeit stark prägte, dessen 
Spuren bis heute zu sehen und 
spüren sind und der bei vielen 
mit positiven Erinnerungen 
verknüpft ist. Des weiteren wird 
in der neuen Ausgabe über 
das Notgeld zum Siedlungsbau 
Anfang des 20. Jahrhunderts 
und über eigens für Pößneck 
hergestellte Geldscheine 
berichtet. Spannende Themen, 
gut recherchiert und mit vielen 

Bild-Dokumenten belegt erwarten Sie.
Gute Nachrichten also für alle Liebhaber der Heimatgeschichte!

Das Sonderheft „Das Pößnecker 
Brau- und Schankwesen“ war nach 
Erscheinen im letzten Jahr sehr 
schnell vergriffen und wir bekamen 
immer wieder Anfragen nach 
dieser Ausgabe. Jetzt ist sie da - 
die 2. Auflage!

Beide Hefte gibt es ab sofort in 
Ihrer Stadtinformation.

Buchrezension

Klaus H. Feder: „Goethestadt Pößneck“

Der in Pößneck geborene Ordenskundler, Historiker und 
Fachautor Klaus H. Feder bewahrte die Verbundenheit zu seiner 
Geburtsstadt und deren Vergangenheit auch weiterhin, obwohl 
er berufsbedingt den Wohnort mehrmals wechselte. Dieses 
Interesse an der Geschichte veranlasste ihn, vor über 20 Jahren 
in den „Verein für Heimatgeschichte Pößneck e.V.“ einzutreten. 
Zwar lebt er inzwischen in Dänemark, doch sein Interesse an der 
Geschichte der Stadt Pößneck und speziell an ihrer 
Goethetradition blieben erhalten. Immer wieder nahm er Kontakt 

mit den Vereinsmitgliedern sowie dem 
Stadtarchiv auf und holte sich 
Informationen zu Goethe und der 
Pößnecker Goetheverehrung ein.

Im Februar 2021 erschien Klaus H. 
Feders Buch „Goethestadt Pößneck“, 
herausgegeben vom Salier Verlag in 
Leipzig, als Klappbroschur mit 126 
Seiten, gedruckt auf Hochglanzpapier.
Nach einer stichpunktartigen 
Übersicht über Pößnecks Geschichte 
und die wichtigsten Etappen aus 
Goethes Leben bespricht Feder die 
18 Aufenthalte des Dichters in 
Pößneck. Ähnlich wie vor ihm schon 
andere Autoren führt er in allen 18 Titelseite
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Lebensretter spielen und Elias, der nicht an den Osterhasen 
glaubt, wird eines Besseren belehrt…
Und auch bei den Hasen ist immer was los: Langohr Meverick 
und seine Frau Melvine müssen das Osterfest retten, Kalle 
Knickohr verschenkt an die Kinder ganz besondere Ostereier, 
und Tom, der eigentlich von seiner Tante Polly zum Eierbemalen 
verdonnert wurde, genießt einen schönen Nachmittag…
23 fröhliche Leselöwen-Ostergeschichten mit vielen farbigen 
Bildern.
Der Osterfrosch
Ist das eine Aufregung: Kurz vor Ostern bekommen Nulli 
& Priesemut einen supereiligen Eilbrief. Darin fragt das 
Oberosteramt den Hasen Nulli und dessen besten Freund, 
den Frosch Priesemut, ob sie bereit wären, kurzfristig für den 
verletzten Osterhasen einzuspringen und im Garten von Oma 
Bär viele bunte Ostereier zu verstecken. Obwohl traditionell nur 
Hasen als Osterhasen verpflichtet werden, ist das Oberosteramt 
in der aktuellen Notlage bereit, ausnahmsweise auch einen 
Osterfrosch zu akzeptieren. Und so kommt es, dass sich Nulli 
und Priesemut vergnügt an die Arbeit machen.
Der Ostermann
Der Sohn des Weihnachtsmannes hat ein Problem: Winter, 
Schlitten fahren und Tee kann er nicht leiden. Viel toller findet 
der Junge den Frühling, Hasen und bunte Eier! Klar, dass er am 
liebsten Ostermann werden möchte, wenn er groß ist. Seinem 
Vater gefällt das gar nicht. Weihnachtsmann sein ist schließlich 
Familientradition…
Rolfs Hasengeschichte: Ich bin stark
Bald ist Ostern. Alle Hasen freuen sich und stecken schon mitten 
in den Vorbereitungen. Nur das kleine Häschen will von alldem 
nichts wissen. Es liegt krank im Bett und wird einfach nicht gesund. 
Seine Mama weiß bald, warum es dem Häschen so schlecht 
geht: Es vermisst seinen Großvater, mit dem es früher gerne Eier 
bemalt hat. Doch als das kleine Häschen in Großvaters großem 
Hasenbuch blättert, spürt es, dass sein Großvater immer noch 
bei ihm ist. Und schließlich greift es doch zu Farbe und Pinsel…
Die schönsten Geschichten vom Hasenfranz
Eines Tages beschließt der Hasenfranz Osterhase zu werden. 
Doch weil er wenig über Farben und noch weniger über das 
Eierlegen weiß, macht er sich auf den Weg, um alles über Ostern 
zu lernen…
Unterwegs erlebt der Hasenfranz viele spannende Abenteuer: Er 
findet heraus, wo die Eier herkommen, versteckt zum ersten Mal 
Osternester für die Kinder, und zusammen mit seiner Schwester 
Kiki fängt er zum Schluss sogar die frechen Eierdiebe.
Die schönsten Geschichten vom Hasenfranz in einem Band zum 
Ansehen und Vorlesen.
Und dann ist Frühling!
Alle freuen sich auf den Frühling. Bald verschwinden die dunklen 
Farben des Winters, und das verheißungsvolle Grün des 
Frühlings lässt die Herzen höherschlagen. Ein kleiner Junge und 
sein Hund graben und streuen Samen aus. Sie spielen und sie 
warten. Sie warten lange. Aber mit kindlichem Forschergeist und 
viel Geduld macht das Warten Spaß. Und wenn es dann endlich 
da ist, das zarte Grün, ist das wie ein großes Geschenk!
Eine poetische Bilderbuchgeschichte, die von der Magie der 
Vorfreude erzählt.
Verkleckst & zugenäht: Der Osterhase und der Farbendieb
Haltet den Farbendieb! Es riecht nach Frühling, die Meisen 
singen um die Wette und Ostern steht vor der Tür. Ausgerechnet 
jetzt werden dem Osterhasen die Farbtöpfe geklaut! Wie soll 
er denn nun rechtzeitig alle Eier für das Fest bemalen? Muss 
Ostern dieses Jahr ausfallen? Sofort macht sich der Osterhase 
auf die Suche nach dem verflixten Farbendieb und erlebt dabei 
eine große Überraschung…
Vorlesegeschichten zu Frühling und Ostern
Der Winter geht zu Ende, die Frühlingssonne wärmt die kalte 
Erde: Blumen, Bäume und Tiere erwachen. Die Menschen feiern 
Ostern.
Große Dichter haben den Zauber der erwachenden Natur 
in Gedichte gefasst. Berühmte Kinderbuchautoren erzählen 
besinnliche und lustige Geschichten, natürlich auch vom fleißigen 
Osterhasen. Unsere Sammlung der schönsten Gedichte, 
Geschichten und Bilder regt an, die Natur neu zu entdecken und 
sich zusammen mit den Kindern auf die Suche nach dem tieferen 
Sinn des Osterfestes zu machen.

Bestellung von Medien und Ausgabe-Termine
Auf Vorbestellung unter

Tel. 03647 500320
oder per E-Mail an bibliothek@poessneck.de

stellen wir Ihnen gern Ihre Wunschmedien (soweit verfügbar) 
zusammen.
Eine vorherige Recherche zu unserem Medienbestand ist 
im Verbundkatalog öffentlicher Bibliotheken über unsere 
Internetseite

www.bilke-poessneck.de/Katalog
möglich.
Die Ausgabe erfolgt am Fenster nach vereinbartem Termin.

Hier eine Auswahl von Büchern zum Thema 
Frühling und Ostern für unsere  
„Nachwuchs-Leser“

Für unsere Küken: Hartpappenbücher  
für die Allerjüngsten:

Frohe Ostern, kleine Häschen!
Oh Schreck, die Farbtöpfe für die Ostereier sind leer! Was nun? 
Statt Ostereier zu bemalen, wird nun gebacken. Das macht den 
kleinen Hasen großen Spaß. Ein fröhliches Osterbuch – sogar 
mit einem Backrezept.
Mein liebstes Osterbuch
Gucklochspaß zur Osterzeit! Schau mal, was passiert denn hier? 
Beim Umblättern verwandelt sich die Tulpe plötzlich in ein Osterei! 
Fröhliche Reime und lustige Gucklöcher für die Kleinsten, zum 
Staunen und Entdecken.
Rübchen wird Osterhase
Bald ist Ostern und für den kleinen Hasen Rübchen steht fest: 
Er ist groß genug und will auch ein Osterhase werden! Wie gut, 
dass sein Opa weiß, wie das geht. Die beiden helfen zusammen 
und am Ostermorgen hat Rübchen eine Überraschung für seine 
Familie… Mit Schieber und vielen lustigen Klappen.
Was machen die Osterhasen?
„Wo stecken eigentlich die Hasen dieser Tage?“ fragen sich die 
Tiere des Waldes an einem schönen Frühlingstag. Gemeinsam 
machen sie sich auf die Suche. Am Hasenhaus entdecken sie 
verdächtig bunte Fußspuren. Was da wohl im Busch ist?
Ein vergnügliches Osterbuch zum Mitsuchen – mit vielen Klappen 
und bunten Ostereiern!

Für „alte Hasen“ - zum Vor- und Selberlesen:

Alles Frühling!
Der kleine Rabe Socke ist neu im Wald und möchte ganz schnell 
und sofort Freunde finden, aber wie geht das am besten? Dann 
zeigt ihm Eddi-Bär, wie man etwas wachsen lassen kann und 
bei Socke klappt das sogar mit Schmatzewürmern, zumindest 
fast. Und am Schluss beweist der kleine Rabe, dass er der 
größte Ostereiermaler aller Zeiten ist und sorgt für eine bunte 
Überraschung!
Drei rabenstarke Frühlingsgeschichten in einem dicken Band.
1-2-3 Minutengeschichten zur Frühlingszeit
Manfred Mai hat wunderschöne Geschichten zur Frühlingszeit 
geschrieben, zum Vorlesen und Selberlesen. Sie sind 1, 2 oder 3 
Minuten lang und erzählen vom Frühlingsanfang und vom Spielen 
im Freien, von pfiffigen Osterhasen und fleißigen Hühnern, von 
bunten Ostereiern und gelungenen Überraschungen, von Eltern 
und Kindern und ihren Freunden.
Bunte, frühlingshafte Geschichten zum Nachdenken, Staunen 
und Lachen.
Die kleine Hummel Bommel feiert Ostern
Die kleine Hummel Bommel und ihre Freunde wollen zusammen 
ein schönes Osterfest feiern. Sie freuen sich auf ein hummeliges 
Festessen und natürlich ganz besonders auf die große 
Ostereiersuche. Jeder will die schönsten Eier finden. Aber ist es 
wirklich das, was an Ostern zählt?
Ein Bilderbuch mit der zeitlosen Botschaft: Teilen macht glücklich!
Leselöwen – Fröhliche Ostergeschichten
Wenn Ostern kommt, sind alle Kinder aufgeregt! Daniela und 
ihr Bruder Stefan zum Beispiel müssen in den Osterferien 
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Sportnachrichten

Badespaß und Saunieren in Pößneck

Stadtbad
Bernhard-Siegel-Platz 1
Tel. 03647 505510

Stadtbad und Sauna bleiben aufgrund 
der aktuellen Corona-Verordnung 
geschlossen!

Wir hoffen, dass wir bald wieder Gäste 
begrüßen dürfen.
Aktuelle Informationen unter www.poessnecker-baeder.de

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste sind unter Einhaltung der aktuellen Hygienevorschriften 
und Abstandsregelung möglich. Allerdings finden Gottesdienste, 
in Anbetracht der aktuellen Lage und behördlichen Vorgaben, nur 
eingeschränkt statt. Die Kirchenverbände sind für seelsorgerische 
Anliegen telefonisch erreichbar.

Es sind in allen Gottesdiensten die aktuellen 
Hygienevorschriften zu beachten (Mund-Nasen-Schutz). 
Der Abstand zu anderen Personen (mindestens 1,5 m) 
ist unbedingt einzuhalten! Bei deutlichen Zeichen 
einer Atemwegsinfektion bitten wir Sie, die Kirchen/
Gemeindezentren nicht zu betreten. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis!

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Pößneck
Kirchplatz 13
Pfarrer J. Reichmann, Tel. 03647 504415
Stadtkirchenamt D. Müller, Tel. 03647 412280, Fax: 03647 504414

Gottesdienste
21.03. - 16. Judika 10:00 Uhr GZ
28.03. - 17. Palmarum 10:00 Uhr GZ
02.04. - Karfreitag 15:00 Uhr Kreuzweg-Andacht

Jüdewein
03.04. - Ostersonnabend 21:00 Uhr Stadtkirche (Taufen)
04.04. - Ostersonntag 10:00 Uhr Stadtkirche
11.04. - Quasimodogeniti 10:00 Uhr Stadtkirche
17.04. - 20. So. nachTrinitatis 10:00 Uhr Stadtkirche

Bibelabend (unter Vorbehalt)
Mittwoch, 14. April um 19:30 Uhr im GZ
Seniorennachmittag (unter Vorbehalt)
März und April finden keine Seniorennachmittage statt.

Katholische Pfarrgemeinde St. Marien
Heilige Messe in Pößneck:
So. 21.03. 10:00 Uhr Josefstag
Di. 23.03. 14:30 Uhr Hl. Messe
So. 28.03. 10:00 Uhr Segnung der Zweige
Fr. 02.04. 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie
So. 04.04. 10:00 Uhr Auferstehungsfeier
Mo. 05.04. 10:00 Uhr Ostermontag
Di. 06.04. 14:30 Uhr Hl. Messe
So. 11.04. 10:00 Uhr Weißer Sonntag
Di. 13.04. 14:30 Uhr Hl. Messe
So. 18.04. 10:00 Uhr Hl. Messe

Kath. Pfarramt St. Marien - Pfarrer Werner Ciopcia
Ernst-Thälmann-Straße 6 - 07806 Neustadt an der Orla
Tel. 036481 23152 | kath-kirche-neustadt-orla@gmx.de
Gemeindereferentin Frau Monika Böhm: Tel. 0162 4609491

Sachbücher zum Thema Frühling und Ostern:

Frühlingsluft und Sonnentanz
Kunterbunte Festaktionen vom Winteraustreiben bis zur 
Sommersonnenwende.
Von Sommertagsumzügen, die den Winter vertreiben, über 
Eierspiele zu Ostern, Freudenfeuer zu Walpurgis, Tänze und 
Streiche rund um den Maibaum bis zum Sommersonnwendfest 
stellen die Kinder mit Spielen, Liedern, Tänzen und Geschichten 
ihre innere Uhr auf Sommerzeit.
Hundert kleine Ostereier: tolle Geschenkideen
Auch zu Ostern werden Freunde und Verwandte mit Geschenken 
bedacht – aber man sollte sich auf Aufmerksamkeiten 
beschränken. Dieses Buch bietet 100 neue und neu entdeckte 
Ideen für Mitbringsel rund um die Osterzeit. Ob Sie gerne mit 
Naturmaterialien basteln, stricken, backen, malen oder einfach 
nur Karten auf witzige Art und Weise überreichen möchten: 
Hier finden Sie wirklich gute Ideen, die einfach zu machen, 
preisgünstig und gut zu verstecken sind.
Jetzt ist der Frühling endlich da!
Die ersten Sonnenstrahlen mit allen Sinnen genießen!
Wenn die Bäume und die Wiesen wieder grün werden, die 
ersten Blumen blühen und die Zugvögel zurückkehren, ist der 
Frühling nicht mehr weit. Mit diesem Erlebnis-Bilderbuch wird 
die schöne Jahreszeit für Kinder begreifbar. In Geschichten, 
Sachtexten und Liedern erfahren sie viel Wissenswertes über die 
Frühlingsmonate und erhalten Anregungen, die Natur mit allen 
Sinnen zu erleben.
Komm mit, wir entdecken den Frühling
Wenn der Frühling erwacht, gibt es in der Natur viel zu beobachten 
und zu erleben. Die ersten Frühlingsblumen recken sich der 
Sonne entgegen. Im Garten gibt es viel zu tun. Die Zugvögel 
kehren aus den Winterquartieren zurück und bauen ihre Nester. 
Julia und Lucas gehen zusammen auf Entdeckungsreise. 
Kommst Du mit? Dazu gibt es viele spiel- und Bastelideen rund 
um den Frühling.
Kunterbunte Osterzeit
Die schöne Osterzeit von Aschermittwoch bis Ostermontag: 
40 Tage in Erwartung des Frühlings. Eine Zeit voller Aktivitäten 
bricht an. Die Vorbereitungen für das Osterfest beginnen. Es wird 
gebastelt und gebacken, gesungen und gelesen, gespielt und 
österliches Brauchtum erlebt.
Das große Osterbuch – ein Festtagsführer für die ganze Familie.
Mein kunterbuntes Osterbastelbuch
Osterzeit – Bastelzeit! In diesem Buch finden schon die Kleinste, 
ihre Eltern und alle, die gern mit Kindern arbeiten, viele tolle Ideen, 
zum Beispiel für Fenster und Zimmer, den Osterfrühstückstisch, 
Eierbecher und Osternester, ausgeblasene und hart gekochte 
Eier, Ostergrußkarten. Mit Schritt-für-Schritt-Anleitungen, 
Altersangaben und Vorlagen in Originalgröße.
Oster-Bastelbuch
Da ist bestimmt für jeden etwas dabei! Jede Menge toller 
Bastelideen für die ganze Familie bietet das große Oster-
Bastelbuch: lustige Osterhasen-Fensterbilder, kunterbunte 
Ostereier, zauberhafte Tischdekorationen, aparte Blumenbilder, 
originelle Osterstrauch-Anhänger, farbenfrohe Grußkarten und 
vieles mehr. Ob Malen mit Window Color, Gestalten mit der 
Servietten-Technik, Basteln mit Papier, Karton, Filz, Holz oder 
anderen Materialien; leichtverständliche Anleitungen Schritt für 
Schritt und genaue Materialangaben garantieren den Erfolg.
Die Ostergeschichte für Kinder erzählt
Was vor 2000 Jahren wirklich geschah wird in diesem Bilderbuch 
behutsam und kindgerecht erzählt. Die ausdrucksstarken 
Illustrationen vermitteln das Gefühl, dabei zu sein, wenn Jesus 
in Jerusalem einzieht, Händler aus dem Tempel wirft, im Garten 
Getsemani betet, verraten, verhaftet und verurteilt wird, wenn 
Jesus stirbt und dann den Tod überwindet weil Gottes Liebe 
stärker ist.

Na dann: viel Spaß beim Basteln, Vor- und Selberlesen!

Wir wünschen unseren Lesern
eine schöne Frühlings- und Osterzeit!

Ihr Bilke-Team
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Vereine und Verbände

Altenburgfreunde im Verein  
für Heimatgeschichte Pößneck e. V.

Start nach der Winterpause

Die Altenburgfreunde treffen sich auch 2021 wieder monatlich 
einmal zum Arbeitseinsatz zur Pflege und Instandsetzung des 
Zechsteinriffs „Altenburg“.

Nächste Termine: Sonnabend 20.03.2021
Sonnabend 24.04.2021

Treffpunkt: um 09:00 Uhr am Garagenkomplex
am Ende des Altenburgrings

Mitbürger, die uns helfen wollen, den Hausberg von Pößneck zu 
pflegen, sind herzlich eingeladen.
Wenn möglich sollten Geräte wie Laubrechen, Ast- und 
Gartenscheren u. ä. mitgebracht werden.

Ansprechpartner:
Rolf Kesting, Tel.: 03647 414495
Rolf Bräutigam, Tel.: 03647 420063

Altenburgfreunde e.V.

Digitale Schnitzeljagd: LOST – safe Tour für dich!
Am 16.02.2021 startete 
das Gemeinschaftsprojekt 
der Suchtberatung des 
Diakonievereins und des 
Bildungswerks BLITZ e.V. 
in Form einer digitalen 
Schnitzeljagd. Unter dem 
Namen „LOST – safe Tour 
für dich!“ findet man in der 
kostenlosen App „Actionbound“ 
den Parcours durch Pößneck. 
Während der Tour durchlaufen 
die Teilnehmer verschiedene 
Stationen und müssen an 
jedem Ort witzige und kreative 
Aufgaben aber auch knifflige Rätsel lösen.
Wer den Parcours bis zum 21.04.2021 durchläuft hat außerdem 
die Möglichkeit, am Gewinnspiel teilzunehmen. Es warten 
tolle Preise für die Teilnehmer, wie zum Beispiel Gutscheine 
für den Kletterwald, das Stadtbad, das Museum und für die 
Töpferwerkstatt sowie Bücher und noch vieles mehr.

Diakonieverein Orlatal e.V.
BLITZ e.V

Volkshochschulkurse online besuchen

Die geltende Thüringer Verordnung zur Eindämmung des 
Coronavirus gestattet für wenige Bereiche eine Lockerung. Die 
Volkshochschule mit ihren Bildungsangeboten ist leider noch 
nicht dabei. Wir dürfen noch keine Kurse vor Ort durchführen.
Es gibt jedoch Online-Angebote, die Sie in der Volkshochschule 
Saale-Orla-Kreis buchen können:

Online Kurse: Deutsch B2 - 500 UE
Mo - Do, 09:00 - 13:15 Uhr, 100 Tage
Mo - Fr, 08:30 - 12:45 Uhr, 100 Tage
verspäteter Einstieg nach Absprache möglich
Livestream - vhs.wissen live:
Eva Perón - Eine argentinische Ikone | 21F0-10103
Mi, 14.04.2021, 19:30 - 21:00 Uhr, 1 Termin
Sorgerecht und Umgang: vhs.cloud | 21F0-10304
Mi, 21.04.2021, 16:00 - 18:00 Uhr, 1 Abend
Schlaf, Kindlein, schlaf ... - vhs.cloud | 21F0-10502
Do, 22.04.2021, 10:00 - 11:30 Uhr, 1 Tag
Livestream - vhs.wissen live:
Quantentechnologien | 21F0-11002

Hier geht’s zum Parcours

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Straße 23
Matthias Hubich, Tel.: 03647 416712

Neuapostolische Kirche GZ Rockendorf
Friedebacher Straße 26a
Gemeindeleiter Ralf Franz, Tel. 03647 442547

Gottesdienste (unter Vorbehalt):

So., 21.03. 10:00 Uhr
So., 28.03. 10:00 Uhr
Karfreitag, 02.04. 10:00 Uhr
Ostersonntag, 04.04. 10:00 Uhr
So., 11.04. 10:00 Uhr

Gottesdienste werden als Live-Übertragungen aus dem 
Kirchenbezirk Plauen angeboten, jeden Sonntag um 10:00 Uhr 
unter www.nak-plauen-live.de.

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Pößneck; www.jw.org
Es besteht die Möglichkeit live an Gottesdiensten über 
Videokonferenz teilzunehmen (Zugang Videokonferenz unter  
Tel. 03647 449291)

Freitag, 18:30 Uhr
Sonntag, 10:00 Uhr

Samstag, 27.03., 19:00 Uhr Abendmahl
Gedenkfeier zur Erinnerung an Jesu Tod

Kirchgemeindeverband Krölpa-Öpitz
Ev. Pfarramt Krölpa; Martin-Luther-Str. 6, 07387 Krölpa
Pastorin Ute Thalmann, Tel. 03647 413707

Gottesdienste:

21.03. - Judika 13:30 Uhr Hütten
28.03 - Palmarum 09:00 Uhr Öpitz

10:00 Uhr Krölpa
14:00 Uhr Friedebach

01.04. - Gründonnerstag 18:30 Uhr Herschdorf
02.04. - Karfreitag 09:00 Uhr Trannroda

10:00 Uhr Hütten
04.04. - Osternsonntag 10:00 Uhr Öpitz
05.04. - Ostermontag 13:00 Uhr Emmausweg

Stadtkirche Ranis
15:00 Uhr Krölpa

11.04. - Quasimodoeniti 10:00 Uhr Krölpa
14:00 Uhr Friedebach

Veranstaltungen und Gemeindekreise
Gemeindenachmittage
Donnerstag, 08.04. 14:30 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Kinderkreis
(bei genereller Öffnung der Schulen und entsprechender 
Verordnung)
Klasse 1 - 4 dienstags 15:00 Uhr
Klasse 5 - 6 dienstags 16:00 - 17:30 Uhr
(außer in den Ferien)
Konfirmanden Klasse 7
Teilnahme an der Vorstellung und Konfirmationsfeiern
Konfirmanden Klasse 8
Samstag, 16.04. 09:00 Uhr Kirche Krölpa oder online
_______________________________________________
Alle weiteren Informationen bzgl. möglicher Gottesdienste 
bzw. Änderungen entnehmen Sie bitte den Schaukästen an 
den Kirchen sowie der Tagespresse.
Bleiben Sie behütet und gesund!
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die sich dem Ideal des „Neuen Bauens“ bzw. der Klassischen 
Moderne verschrieben hatten, erlangten später Weltgeltung. 
Zu ihnen gehörten nicht allein Vertreter des heute allgemein 
besonders bekannten Bauhauses, sondern beispielsweise 
auch der mit dem Siedlungsbau der Moderne in Berlin oder 
Magdeburg verbundene Bruno Taut, Heinrich Tessenow und 
einige andere mehr. Neben den gebauten Zeugnissen haben bis 
heute die damaligen äußerst vielfältigen, teils heftigen, aber sehr 
schöpferischen Auseinandersetzungen der unterschiedlichen 
Akteure der „Moderne“ große Bedeutung. Heinrich Tessenow ist 
hier an prominenter Stelle einzuordnen. Sein Werk ist untrennbar 
mit den Idealen der soliden handwerklichen Arbeit, der Kleinstadt 
und mit der Stadt Pößneck verbunden.

Unter dem Titel „Wohnhausbau“ legte Heinrich Tessenow 1909 
eines seiner wichtigsten Bücher vor, das als Beispielsammlung 
für einfache Wohnhaus-Entwürfe Lehrbuch-Charakter erlangte. 
In der 1927 erschienenen, erweiterten Neuauflage dieser 
sehr erfolgreichen Schrift nahmen die Pößnecker Projekte 
aus den Jahren 1920 bis 1923 breiten Raum ein. Tessenow 
suchte in erster Linie nach kleinen, aber ausreichenden und 
praktischen Grundrissen, andererseits nach preiswerten, aber 
dauerhaften Baukonstruktionen und Materialien. Hierzu stellte 
er beispielsweise in der Gartenstadt Hellerau bei Dresden die 
1909 patentierte „Tessenow-Wand“ vor, ein Spar-Fachwerk mit 
zweischaliger Mauerziegel-Füllung. In Pößneck fanden örtlicher 
Plattendolomit und Lehmsteine Anwendung. Die Gestaltung der 
Gebäude musste zwangsläufig aus solchen Rahmenvorgaben 
heraus entwickelt werden. Wenn er dabei bewährte Formen 
„neu dachte“ und anwandte, verkennt manche oberflächliche 
Betrachtung dies als bloßen Traditionalismus. Stattdessen 
handelt es sich hier um das Prinzip einer aus der Funktion 
folgenden Form.

Mit diesem Anspruch der „Ganzheitlichkeit“ einer Idee und des 
aus ihr abgeleiteten Entwurfs vom Städtebau bis zum kleinsten 
Gebrauchsgegenstand stand Tessenow nicht allein. Auch das 
Bauhaus propagierte mit seinem Ziel der Einheit von Kunst und 
Handwerk ein Komplettprogramm, allerdings zunehmend mit dem 
Ziel einer industriellen Fertigung von Häusern und Ausstattungen. 
Wie weitgehend Tessenow den Ansatz der Ganzheitlichkeit 
versteht, wird aus seiner 1906 veröffentlichten Studie über 
einen Hof mit niederdeutschem Hallenhaus im hannoverschen 
Wendland deutlich: Er analysiert den Hof ausgehend von der 
Dorfform bis hin zu Schnitzwerk, Türbeschlägen und einem 
speziellen Brautstuhl. Konsequent entwirft er selbst denn 
auch nicht nur Bauwerke, sondern auch Mobiliar: anfangs 
an „gutbürgerlichen“ Ansprüchen orientiert, ab der Mitte des 
Ersten Weltkrieges passend zu den einfachen Gebäudetypen 
so genannter „Kriegsheimstätten“ für Weltkriegsveteranen 
auch die zugehörigen Inneneinrichtungen. Seine schlichten, 
nahezu zeitlosen Serien für bürgerliche Haushalte ab den 
1920er Jahren verbanden einige zweckmäßige traditionelle 
Formen und Elemente mit der zurückhaltenden Eleganz von 
bescheiden verzierten, oft gleichartig farbigen und strukturierten 
Holzoberflächen, kombiniert mit textilen Elementen und teilweise 
farbintensiven, stark strukturierten Wandflächen.

Für Tessenow, Sohn eines Zimmerermeisters, selbst gelernter 
Zimmermann und als Architekt teilweise Autodidakt, konnte allein 
das Handwerk die Grundlage für ein solides Bauwesen bilden. 
Die Antwort auf das Wohnungselend der Industriestädte um 1900 
sahen er und andere Verfechter der Lebensreformbewegung 
(einschließlich einer „Bodenreform“) vor dem Ersten Weltkrieg 
in der aus Großbritannien stammenden Idee der Gartenstadt. In 
Hellerau bei Dresden und in Hohensalza (Inowrocław), Provinz 
Posen, gehörte Tessenow zu den Gartenstadt-Pionieren in 
Deutschland. Dieses Konzept versuchte, das gesunde Wohnen, 
Arbeiten und Kulturelles in durchgrünten Siedlungsstrukturen 
zu vereinen. In der Folge des verlorenen Krieges 1918 und in 
der Aufbruchstimmung der frühen 1920er Jahre verstärkte 
sich das Ziel, Siedlungen in gemeinnütziger Trägerschaft mit 
„Kleinhäusern“ und Gartenland zur Selbstversorgung zu errichten. 
Die Kleinstadt galt Tessenow als Ideal: Sie könne sowohl das 
soziale Elend der Großstadt als auch die kulturellen Defizite 
noch kleinerer ländlicher Siedlungen überwinden. Errichtet 
werden sollten die Kleinstädte bestenfalls von zunftähnlichen 
„Freien Handwerkergemeinden“. Bei der Architektur seiner 
„Kleinhäuser“ legte Tessenow den gleichen hohen Maßstab 

Di, 13.04.2021, 19:30 - 21:00 Uhr, 1 Termin

Weitere Kursangebote finden Sie unter www.vhs-sok.de.

Anmeldungen unter:

Online: www.vhs-sok.de/kurse
E-Mail: anmeldung@vhs-sok.de
Telefon: 03647 448-144 (Pößneck)

03663 413- 026 (Schleiz)

Sonstige Mitteilungen

Eine Würdigung zum 145. Geburtstag des 
Architekten Heinrich Tessenow

„…unsere Einfachheit kann gewiss ebenso gut 
größter Reichtum sein…“

Am 7. April jährt sich der 
145. Geburtstag Heinrich 
Tessenows, eines der 
bedeutenden Architekten der 
Moderne, dem Pößneck einen 
Teil seiner Siedlungsstruktur zu 
verdanken hat, die ästhetisch 
ganz im Zeichen seiner 
Äußerung von 1916 stehen:  
„…unsere Einfachheit 
kann gewiss ebenso gut 
größter Reichtum sein…“. 
Architektur und Kunst sah 
er als Dienende gegenüber 
den Nutzungsansprüchen 
der Menschen. Im Bauhaus-
Jubiläumsjahr 2019 war ihm 
und seinem Wirken hier eine 
dreifache Hommage unter dem 
Motto „Undogmatisch modern. 

Tessenow-Bauten in Pößneck“ gewidmet: Erstens zeigte das 
Museum642-Pößnecker Stadtgeschichte die Sonderausstellung 
„Handwerk und Kleinstadt. Architektur der Moderne in Pößneck 
1920 bis 1923. Die Siedlungen von Heinrich Tessenow“. 
Zweitens wurde in das durch die GWG frisch sanierte 
Tessenow-Gebäude Neustädter Straße 101 und in die dort 
eingerichtete „Schauwohnung Tessenow – Wohnkultur um 1920“ 
eingeladen, wo einmalige und denkmalgerecht sanierte farbige 
Wandfassungen und Möbel nach Tessenows Entwurf zu sehen 
waren. Und drittens wurde eine „Themenroute Tessenow – 
Architektur der Moderne“ etabliert, die einen Rundgang durch die 
Stadt zu den über 70 nach Tessenows Entwurf errichteten Bauten 
ermöglicht. Diese Bauten bzw. die drei in Pößneck erhaltenen 
Tessenow-Siedlungen gehören zum bedeutenden baukulturellen 
Erbe Deutschlands und werden als Denkmalensemble unter 
Schutz gestellt.
Damit ist der 145. Geburtstag Tessenows Anlass genug für eine 
erneute Erinnerung: Wer war dieser Mann, was sollten wir in 
Pößneck über ihn wissen?

Im Nachgang der deutschen 
Industrialisierung beflügelten 
vielfältige gesellschaftliche 
Veränderungen und neue 
Technologien auch die 
A u s e i n a n d e r s e t z u n g e n 
zum Bauwesen. Ein breiter 
Fachdiskurs innerhalb der 
Architektenschaft führte zu 
grundlegend neuen Ideen und 
vielfältigen Experimenten. Unter 
dem Eindruck der Wohnungsnot, 
des Ersten Weltkrieges und 
der tiefen Wirtschaftskrisen 
wurden neuartige soziale 
Wohnformen propagiert. Einige 
jener deutschen Architekten, 

Heinrich Tessenow  
(1876-1950)

Veranstaltungsplakat zur 
Pößnecker Hommage an 
Heinrich Tessenow von 2019
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Angebote sowie eigene Themenbereiche vorstellen“, fährt 
Krätzschmar fort. Nutzende könnten dann je nach Themenbereich 
und Region nach Möglichkeiten des Engagements oder einer 
Organisation in ihrer Nähe suchen. „Auf diese Weise hoffen wir, 
das Engagement vor Ort besser sichtbar zu machen und eine 
Vernetzungsstelle für Bürger*innen und Ehrenamt schaffen zu 
können, die die Menschen zu einer freiwilligen Tätigkeit führt. 
Wir danken den beteiligten Ehrenamtsbeauftragten bei der 
Unterstützung im Erstellungsprozess. Nun geht es um eine 
kontinuierliche Etablierung des Portals in jedem einzelnen 
Landkreis und jeder kreisfreien Stadt Thüringens“, schließt 
Frank Krätzschmar. Das Thüringer Ehrenamtsportal ist ab sofort 
erreichbar unter www.thueringer-ehrenamtsportal.de.

Regionalwettbewerb Südostthüringen  
„Jugend forscht“ 2021 erstmals als Online-
Wettbewerb
Seit dem 01. Februar 2021 laufen die Wettbewerbe der 56. 
Runde von Jugend forscht/Schüler experimentieren. Talentierte 
Jungforscherinnen und Jungforscher präsentieren ihre kreativen 
Projekte zunächst auf den Regionalwettbewerben im gesamten 
Bundesgebiet. Für die aktuelle Runde von Deutschlands 
bekanntestem Nachwuchswettbewerb haben sich, nach Angaben 
der Stiftung Jugend forscht e.V., insgesamt 8.998 junge MINT*-
Talente angemeldet. Aus Gründen des Gesundheitsschutzes 
finden die Wettbewerbsveranstaltungen 2021 vornehmlich online 
statt.
Die Siegerinnen und Sieger der Regionalebene qualifizieren 
sich für die Landeswettbewerbe, die Anfang März 2021 
beginnen. Den Abschluss der 56. Runde von Jugend forscht 
bildet das Bundesfinale vom 27. bis 30. Mai 2021 in Heilbronn 
– gemeinsam ausgerichtet vom Science Center experimenta 
als Bundespate und von der Stiftung Jugend forscht e.V. „Die 
Wettbewerbsveranstaltungen auf Regional-, Landes- und 
Bundesebene werden von mehr als 180 Unternehmen sowie 
öffentlichen und privaten Institutionen ausgerichtet“, sagt Dr. 
Nico Kock, Vorstand der Stiftung Jugend forscht e.V.
Ab dem 15. Februar 2021 wird nun auch der Regionalwettbewerb 
Südostthüringen als e-Wettbewerb ausgetragen. Mit insgesamt 20 
Projektanmeldungen von 46 Schüler:innen aus den Fachgebieten 
Arbeitswelt, Biologie, Chemie, Mathematik/Informaitk, Physik 
und Technik findet der Wettbewerb trotz aller Umstände guten 
Anklang. Zum Vergleich: Am Präsenzwettbewerb in der Sport- 
und Festhalle in Neustadt an der Orla nahmen im vergangenen 
Jahr 54 Schüler:innen teil, die 26 Projekte präsentierten. 
Die Jurygespräche finden an mehreren Tagen statt. Die 
Nachwuchswissenschaftler:innen und Juror:innen treffen sich 
hierfür zum virtuellen Jurygespräch. Durch die Entzerrung des 
Wettbewerbs von einem auf fünf Tage wurde ausreichend Raum 
geschaffen, um auf ggf. auftretende technische Probleme zu 
reagieren und allen eine entspannte Teilnahme am Wettbewerb 
zu ermöglichen.
Die Ausrichtung des Wettbewerbs wird auch in diesem Jahr 
durch das Patenunternehmen Docter Optics SE unterstützt. 
Der Hersteller von optischen Komponenten und Systemen für 
u.a. die Automobilindustrie und Medizintechnik mit Sitz u.a. in 
Neustadt/Orla ist bereits seit 2018 Patenunternehmen des 
Regionalwettbewerbs Südostthüringen. „Wir freuen uns, wenn 
wir auf diesem Wege Schülerinnen und Schüler schon frühzeitig 
für naturwissenschaftliche Themenfelder begeistern können“, 
sagt Oliver Pittig, Mitglied der Geschäftsleitung/Leiter Personal 
und Organisationsentwicklung.

*Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik

Ende des nichtamtlichen Teiles

seines gestalterischen Prinzips an – er sah keinen Grund zur 
Abkehr von seiner gründlichen und an der Funktion, weniger an 
Äußerlichkeit orientierten Arbeitsweise. Dass er provozierende 
Brüche im Baustil vermied, mag auch daran gelegen haben, 
dass er von traumatischen Fronterlebnissen verschont geblieben 
war: Trotz seiner Mitgliedschaft in der stark auf progressive 
Veränderungen drängenden Architektenvereinigung „Der Ring“ 
hielt Tessenow einen totalen Bruch mit der „alten Zeit“ für sozial 
bedenklich und auch gestalterisch für unangebracht. So findet 
sich beispielsweise auch das vor 1914 von vielen Fachleuten als 
idealer Bautyp angesehene Gartenhaus Goethes im Weimarer 
Park an der Ilm als Variation noch 1921 in Tessenows Siedlung 
am Gruneberg in Pößneck.

Die Wohnsiedlung am Pößnecker Gruneberg auf einem 
historischen Foto der 1920er Jahre

Teil 2 der Reihe über das Wirken Tessenows in Pößneck folgt in 
der nächsten Ausgabe des Stadtanzeigers.

Dr. Julia Dünkel, Stadt Pößneck
Dr. Carsten Liesenberg, Thüringisches Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologie
Abbildungen: Stadtarchiv Pößneck, Carsten Liesenberg

Ehrenamtsstiftung: Neues Portal zeigt  
Angebote für freiwillige Tätigkeiten in ganz 
Thüringen
Die Thüringer Ehrenamtsstiftung legt den „Ehrenamtswegweiser“ 
neu auf. Im neuen „Thüringer Ehrenamtsportal“ können 
Interessierte nach Engagementmöglichkeiten in ihrer Region 
suchen. Gleichzeitig haben Vereine und gemeinnützige 
Organisationen die Möglichkeit, ihre Angebote bekanntzumachen 
und auf digitale Suche nach ehrenamtlich Aktiven zu gehen. Die 
voranschreitende Digitalisierung und die Corona-Krise – zwei 
Themenbereiche, die jeden Verein und jede gemeinnützige 
Organisation Thüringens im Moment stark beschäftigen dürften. 
Schließlich fehlte auch schon vor der Pandemie der Nachwuchs. 
Mit dem Anhalten der Krise spitzt sich die Situation weiter zu, vor 
allem für kleinere, ländliche Vereine, die vielleicht nur begrenzt 
die Möglichkeit haben, Ehrenamtsangebote und -gesuche 
öffentlich zu verbreiten, weil eine Homepage und Social Media-
Accounts fehlen. Deshalb hat die Thüringer Ehrenamtsstiftung 
zusammen mit einer Gruppe von Ehrenamtsbeauftragten den 
bestehenden „Ehrenamtswegweiser“ modernisiert und neu 
aufgelegt. „Mit dem neuen ‚Thüringer Ehrenamtsportal‘ stellen 
wir eine kostenfreie Plattform für Vereine und gemeinnützige 
Organisationen bereit, um jeder interessierten Person die 
jeweiligen Angebote aufzuzeigen – sei es nun, ob Sie selbst 
Hilfe brauchen oder sich einbringen und in Ihrer Region 
engagieren möchten. Auch mit weiterführenden Informationen 
und Kontaktdaten können wir die Vernetzung zwischen 
Bürger*innen und dem Ehrenamt vor Ort besser voranbringen“, 
sagt Frank Krätzschmar, Vorstandsvorsitzender der Thüringer 
Ehrenamtsstiftung. Alle Vereine, Initiativen und gemeinnützige 
Organisationen seien daher aufgerufen, sich beim Portal zu 
registrieren, so Krätzschmar. „So kann der Verein, auch wenn er 
bisher keine Homepage und keinen Social Media-Account hatte, 
digital vertreten sein, die Kontaktdaten hinterlegen und Gesuche, 
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2. zum bestehenden Ingenieurvertrag zur Maßnahme 
Ausbau Knotenpunkt Mühlstraße/Lohstraße sowie Ausbau 
Knotenpunkt Neustädter Straße / Wernburger Weg die 
Anpassung der Vergütung gemäß anliegender Übersicht 
Fortschreibung Honorare

Beschl.-Nr.: 9-10/2020
Der Stadtrat beschließt den Grundsatzbeschluss zur Änderung 
der inhaltlichen Ausrichtung für das 2. Änderungsverfahren des 
BP „Rotasym“.
Der Stadtrat stimmt der Änderung der inhaltlichen Ausrichtung 
für die 2. Änderung des BP „Rotasym“ zu.

Beschl.-Nr.: 9-11/2020
1. Der Stadtrat beschließt, dass sich die Stadt Pößneck an dem 

kommunalen IT-Dienstleister in Thüringen – Kommunale 
Informationsverarbeitung Thüringen GmbH (KIV) – als 
Gesellschafterin durch den Erwerb von Anteilen in Höhe von 
85,27 Euro beteiligt.

2. Der Stadtrat beschließt, den Bürgermeister zu beauftragen 
und zu ermächtigen, alle notwendigen Beschlüssen, 
Verträgen und Rechtshandlungen zum Beitritt der Stadt 
Pößneck zu dem Thüringer Kommunalen IT-Dienstleister 
– Kommunale Informationsverarbeitung Thüringen GmbH 
(KIV) – zuzustimmen. Der Bürgermeister wird in diesem 
Zusammenhang ebenfalls beauftragt und ermächtigt, alle im 
Rahmen des Beitrittsverfahrens erforderlichen Erklärungen 
abzugeben und entgegenzunehmen. Dies gilt auch für die 
Einholung von rechtsaufsichtlichen Genehmigungen sowie 
die notarielle Abwicklung der Beteiligung.

3. Der Stadtrat beschließt, den Bürgermeister zu ermächtigen, 
dem Gesellschaftervertrag der KIV (Anlage 1) sowie der 
Gesellschaftervereinbarung der KIV (Anlage 2) einschließlich 
ggf. notwendiger redaktioneller Änderungen aufgrund von 
behördlichen oder gerichtlichen Anordnungen zuzustimmen.

Beschl.-Nr.: 9-12/2020
Der Stadtrat beschließt den Abschluss anliegender 
Zweckvereinbarung zur Übertragung der Aufgabe des 
Breitbandausbaus.

Beschl.-Nr.: 9-13/2020
Der Stadtrat beschließt den Entwurf anliegenden 
Nutzungsvorvertrags sowie Nutzungsvertrag zur Sanierung und 
anschließenden Nutzung des M2-Gebäudes C.-G.-Vogel-Straße 
4.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Entwürfe mit dem 
Landratsamt Saale-Orla-Kreis sowie der zuständigen 
Rechtsaufsichtsbehörde abzustimmen.

Beschl.-Nr.: 9-14/2020
Der Stadtrat beschließt die überplanmäßige Ausgabe der 
HHS 88000 93200 i.H. v. ca. 80 T€ sowie deren Deckung aus 
der außerplanmäßigen Einnahme der HHS 88000 36100 
(Fördermittel) in Höhe von ca. 80 T€.

Beschl.-Nr.: 9-15/2020
Der Pößnecker Stadtrat beauftragt die Stadtverwaltung und die 
Stadtmarketing Pößneck GmbH gemeinsam ein Nutzungskonzept 
„grünes Klassenzimmer“ für die Freiflächen bei den Bungalows 
am „Bad am Wald“ zu erstellen und hierfür Finanzierungs- und 
Fördermöglichkeiten zu prüfen.
Die Ergebnisse sind Mitte 2021 im Technischen Ausschuss 
vorzustellen.

Beschl.-Nr.: 9-16/2020
Der Antrag der Fraktion Grüne/SIP „Mit Solarenergie in eine 
strahlende Zukunft“ wird in den Technischen Ausschuss verwiesen.

Beschl.-Nr.: 9-17/2020
Der Antrag der Fraktion Grüne/SIP „Zukunft der Stadt gegen 
Hitze in der Stadt Pößneck“ wird in den Technischen Ausschuss 
verwiesen.

Bebauungsplan gem. § 13b BauGB „Bärenleite“
Der Stadtrat der Stadt Pößneck hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 10.12.2020 den Bebauungsplan „Bärenleite“ 
(BP gem § 13b BauGB), bestehend aus Planzeichnung mit 
textlichen Festsetzungen und Begründung in der Fassung vom 
01.09.2020 gemäß § 10 (1) BauGB als Satzung beschlossen 
(Beschlussnummer 9-6/2020).
Dieser Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Modde
Bürgermeister  - Siegel -

Beschlüsse

Aus dem öffentlichen Teil des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 18.02.2021

Beschl.-Nr.: HFA-137/2021
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Beratung 
des Haupt- und Finanzausschusses vom 26.11.2020

Beschl.-Nr.: HFA-122/2020
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Erstellung einer 
Machbarkeitsstudie „Landesgartenschau Orla-Region 2028“ 
auf der Grundlage der im Entwurf beigefügten Bewerbung der 
Städte Pößneck, Neustadt an der Orla und Triptis mit einem 
voraussichtlichen Gesamtkostenumfang von ca. 90.000 € brutto, 
die zu je einem Drittel durch jede der drei Städte getragen werden.

Beschl.-Nr.: HFA-123/2021
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Förderung des 
Objektes Ernst-Thälmann-Straße 45 Rückbau Hintergebäude 
im Rahmen des Bund-Länder-Programms Stadtumbau Ost, 
Teilbereich Aufwertung in Höhe von 87.385,87 €.
Der Bürgermeister wird beauftragt, eine Fördervereinbarung mit 
dem Eigentümer des Objektes abzuschließen.

Aus dem öffentlichen Teil der Stadtratssitzung Nr. 10 
vom 04.03.2021

Beschl.-Nr.: 10-2/2021
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 
Stadtratssitzung Nr. 9 vom 10.12.2020

Beschl.-Nr.: 9-3/2020
Der Stadtrat beschließt
1. die Bestätigung der Kaufsumme in Höhe für das Los 1 von 

98.890,19 € und Los 2 von 151.139,85 € = 250.030,04 € 
Gesamtsumme. Der Stadtratsbeschluss vom 11.04.2019 
wird dahingehend geändert.

2. Die Deckung der Mehrausgaben in Höhe von 2.482,71 € für 
die HHS 13000.93500 erfolgt aus der HHS 11710.93500.

Beschl.-Nr.: 9-4/2020
Der Stadtrat beschließt für das Jahr 2021 die Aussetzung der 
Sondernutzungsgebühren der Nummern – 3.1, 3.02, 3.2, 3.8, 
3.09 Sondernutzungsgebührensatzung für Gewerbetreibende, 
welche einen Betriebssitz in Pößneck haben.

Beschl.-Nr.: 9-5/2020
Der Stadtrat beschließt die Abwägung der eingegangenen 
Stellungsnahmen aus der TÖB-Beteiligung und 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß Abwägungsprotokoll (siehe 
Anlage).

Beschl.-Nr.: 9-6/2020
Der Stadtrat beschließt gemäß § 10 Abs. 1 BauGB den 
Bebauungsplanentwurf „Bärenleite“ (BP gem. § 13b BauGB) 
vom 01.09.2020 als Satzung.
Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Beschl.-Nr.: 9-7/2020
Der Stadtrat beschließt
1. Aufhebung des Abwägungsbeschlusses Nr. 24-5/2017 vom 

30.08.2017
2. Billigung des 2. Entwurfes der Ergänzungssatzung 

„Waldstraße“ vom 16.11.2020

Beschl.-Nr.: 9-9/2020
Der Stadtrat beschließt
1. die Durchführung der Baumaßnahme „Ausbau 

Knotenpunkt Neustädter Straße / Wernburger Weg auf 
der Grundlage der vorliegenden Entwurfsplanung und 
Kostenberechnung des Ingenieurbüros VTU aus Gera sowie 
der Kostenzusammenstellung der Stadtverwaltung Pößneck 
mit Gesamtkosten in Höhe von 1.673.222,76 €.
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Öffentliche Bekanntmachung des Gewässer-
unterhaltungsverbandes „Obere Saale/Orla“

Verbandsschau 2021

Gemäß § 7 der Verbandssatzung geben wir hiermit den Termin 
für unsere diesjährige Verbandsschau im Schaubezirk Pößneck/
Krölpa bekannt:

Gemeinde Krölpa und Stadt Pößneck
am 27.04.2021, Uhrzeit 09:00 Uhr
Schaubereich: Kotschau - Rockendorf bis Öpitz
Treffpunkt: Rockendorf, Parkplatz am Teich

Es wird hiermit darauf hingewiesen, dass die Mitgliedsgemeinden, 
die Eigentümer der zu schauenden Gewässer, die Anlieger, 
ggf. die Hinterlieger, die zur Benutzung Berechtigten, die 
anerkannten Naturschutzverbände, die landwirtschaftliche und 
technische Fachbehörde sowie sonstige Beteiligte Gelegenheit 
zur Teilnahme und zur Äußerung haben.

Neustadt an der Orla, den 05.03.2021
gez. Klein
Geschäftsführer

Ende des amtlichen Teiles

Ergänzungssatzung gem. § 34 (4) Satz 1  
Nr. 3 BauGB „Am Steinig“
Der Stadtrat der Stadt Pößneck hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 18.06.2020 die Ergänzungsatzung „Am Steinig“ 
(Satzung gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB), bestehend aus 
Planzeichnung mit textlichen Festsetzungen und Begründung 
in der Fassung vom 24.02.2020, gemäß § 10 (1) BauGB als 
Satzung beschlossen (Beschlussnummer 7-8/2020).
Dieser Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Modde
Bürgermeister   - Siegel -

Öffentliche Bekanntmachung des Gewässer-
unterhaltungsverbandes „Loquitz/Saale“

über die Durchführung von Unterhal-
tungsmaßnahmen an Gewässern 2. 
Ordnung im Verbandsgebiet

Als Gewässerunterhaltungspflichtiger nach § 31 Abs. 
2 Thüringer Wassergesetz (ThürWG), kündigt der 
Gewässerunterhaltungsverband (GUV) „Loquitz/Saale“ auf 
Grundlage des § 41 WHG in Verbindung mit § 68 ThürWG, für 
das Jahr 2021 folgende Gewässerunterhaltungsmaßnahmen an:
- Mahd von Uferböschungen und Krautzonen im Zeitraum 

von Mai - Oktober (insbesondere ausgebaute Gewässer in 
Ortslagen)

- Holzungsarbeiten in der Zeit von Oktober - Ende Februar
- Maßnahmen zur Gewährleistung des Abflusses und 

zur Funktionserhaltung wasserwirtschaftlicher Anlagen, 
ganzjährig.

Bestehende Anlagen, die durch die technischen Maßnahmen 
der Gewässerunterhaltung beschädigt werden können (wie 
etwa Grenzsteine, Rohrleitungen etc.) sind durch einen Pfahl, 
der mindestens 1,5 m aus der Geländeoberkante ragt, zu 
kennzeichnen. Wird dies unterlassen, so trägt der Eigentümer 
der Anlage selbst die entstandenen Schäden.
Um die Beeinträchtigung Dritter möglichst gering zu halten, werden 
die Inhaber von Wassernutzungsrechten, Anlagenbetreiber 
und Bewirtschafter gebeten, anzuzeigen ob und in welcher 
Weise sie durch die Maßnahmen der Gewässerunterhaltung 
betroffen seien können. Nur ortskonkret benannte Anlagen, für 
die eine wasserrechtliche Genehmigung besteht und die auch 
ordnungsgemäß markiert sind, können berücksichtigt werden. 
Soweit möglich, werden alle Arbeiten mit Betroffenheit von 
landwirtschaftlichen Flächen auf den Zeitraum zwischen Ernte 
und erneuter Bestellung gelegt.
Der GUV weist alle Gewässereigentümer, Anlieger und 
Hinterlieger darauf hin, dass gemäß den Regelungen der 
§§ 41 WHG und 68 ThürWG eine Duldungspflicht besteht, 
wenn die Unterhaltspflichtigen oder deren Beauftragte, nach 
entsprechender Vorankündigung, die Grundstücke betreten, 
befahren, vorübergehend benutzen und Maßnahmen der 
Gewässerunterhaltung ausführen.

gez. Sven Mechtold
Geschäftsführer
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